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Appenzell, 22. Marz 2024

Medienmitteilung Gesundheitsamt
Erstmals keine Verstosse bei Alkoholtestkaufen an der Fasnacht

An der diesjahrigen Fasnacht in Appenzell wurden total 15 Alkoholtestkaufe durchgefihrt, mit
erfreulichen Ergebnissen. Beim Verkauf von Bier wurden keine Verstdsse gegen das
Jugendschutzgesetz festgestellt. Bei friheren Testkdufen sah das noch anders aus.

Wahrend der Fasnacht 2024 in Appenzell fihrte das Blaue Kreuz St.Gallen-Appenzell im
Auftrag des Gesundheitsamts Appenzell 1.Rh. Alkoholtestkaufe durch. Insgesamt wurden acht
Festbetriebe entlang der Umzugsroute Uberpriift. Die beiden Testpersonen im Alter von 13 und
14 Jahren erhielten keine alkoholischen Getranke. In allen Fallen wurde entweder ein Ausweis
verlangt oder nach dem Alterskontrollbdndel gefragt.

Das Ergebnis ist ermutigend und zeigt eine deutliche Verbesserung im Vergleich zu den
Vorjahren. Im letzten Jahr erhielten die Testkauferinnen und Testkaufer in zwei Festbetrieben
alkoholische Getranke. 2022 konnten die jugendlichen Testpersonen in der Halfte der
getesteten Verkaufsstellen alkoholische Getranke erwerben.

«Die Kontrollen der vergangenen Jahre und die gemeinsam erarbeiteten
Jugendschutzmassnahmen zeigen Wirkung. Die Betreiber von Bars an der Fasnacht in
Appenzell nehmen den Jugendschutz beim Verkauf von Alkohol ernst und engagieren sich
stark fur die Einhaltung der Gesetzgebung», sagt Mathias Cajochen, Departementssekretar des
Gesundheits- und Sozialdepartements.

Kontinuierliche Herausforderungen im Jugendschutz

Jugendschutz bleibt eine kontinuierliche Aufgabe. Die Festbetriebe hatten sich im Vorfeld
darauf geeinigt, an der Fasnacht Alterskontrollbéndel einzusetzen. Die Bandel erleichtern die
Arbeit des Ausschankpersonals, indem sie ihnen ermdéglichen, Alkohol basierend auf der Farbe
der Jugendschutzbandel abzugeben, anstatt nach einem Ausweis zu fragen. In der
Vergangenheit wurden jedoch immer wieder Missbrauche durch Minderjahrige festgestellt. Um
das Bandelsystem weiter zu optimieren und den Jugendschutz zu starken, wurde jetzt eine
Arbeitsgruppe ins Leben gerufen. Diese besteht aus einer Fachperson der Beratungsstelle fir
Suchtfragen, dem Prasidenten von Gastro Al, einem Barbetreiber und einem Mitglied des
Fasnachtsvereins. lhr Ziel ist es, ein verbessertes Bandelsystem fur die nachste Fasnacht zu
entwickeln.
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Kontakt fir weitere Fragen
Mathias Cajochen, Gesundheitsamt (Erreichbar von 11 bis 12 Uhr)

Telefon +41 71 788 94 57
E-Mail mathias.cajochen@gsd.ai.ch

Al 022.21-24.3-1145342 2-2



	Erstmals keine Verstösse bei Alkoholtestkäufen an der Fasnacht

